
Protokoll: 

 

Herr Altmaier fragt, warum die Investitionen in Repeater und die Luftbefeuchtungsanlage nicht in 

2020 abgeschlossen werden konnten. Herr Hoffmann erläutert, dass es bei der 

Luftbefeuchtungsanlage Corona-bedingt Lieferschwierigkeiten gegeben und die Umsetzung der 

Maßnahme sich dadurch verzögert habe. In Bezug auf die Netzwerkstruktur wurde laut Herrn 

Hoffmann festgestellt, dass die ursprüngliche Maßnahme durch erforderliche bauliche Maßnahmen 

deutlich teurer geworden wäre. Die Mittel, die im Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs schon 2019 

eingestellt wurden, sollen nun effizienter und zukunftsorientierter eingesetzt werden, und zwar in 

die Netzwerkstruktur-Verbesserung der Rhein-Mosel-Halle und somit auch in die Internet-Telefonie. 

 

Frau Bourry erkundigt sich, ob gewährleistet werden könne, dass die Maßnahmen in 2021 

abgeschlossen würden. Herr Hoffman bestätigt dies und weist darauf hin, dass die Umsetzung 

spätestens zu der im September geplanten NATO-Veranstaltung in der Rhein-Mosel-Halle erfolgen 

solle. Er weist darauf hin, dass die Verbesserung des Mobilfunkempfangs in der Halle durch die 

Bauweise (faradyischer Käfig) sehr komplex sei. Daher habe man entschieden, sich auf den Ausbau 

der Internetbrandbreite zu konzentrieren. Die eingestellten Mittel würden die Umsetzung der 

Maßnahme decken. 

 

 


